
Die Vertretung unbegleiteter 
minderjähriger Flüchtlinge – 

Zuständigkeiten, Erwartungen 
und Probleme

Schulung für Vormünder, Mit-
arbeitende von Jugendhilfe-         

einrichtungen und 
öffentlicher Verwaltung

11.-12. Februar 2013

Tagungsort
Evangelische Akademie Hofgeismar
Gesundbrunnen 11
34369 Hofgeismar (bei Kassel)
Fon 05671/881-0

Tagungsbeitrag
Normalpreis 		  60,- Euro
Mitglieder des B-UMF 	 40,- Euro

Unterbringung
Vollverpflegung und Unterbringung im EZ 70,- Euro 
Vollverpflegung und Unterbringung im DZ 64,- Euro

Anmeldung (per Brief oder Mail)
Bundesfachverband UMF
Zwinglistr. 4a
10555 Berlin
vormundschaft@b-umf.de 
Eine verbindliche Anmeldung erbitten wir per Mail 
oder Post bis zum 25.1.2013. Sie erhalten eine Anmel-
debestätigung. Wir empfehlen eine frühzeitige Anmel-
dung aufgrund begrenzter Teilnehmer_innenplätze.

Mit freundlicher Unterstützung
Europäischer Flüchtlingsfonds
terre des hommes Deutschland e.V.
UNHCR Deutschland

Anmeldung Schulung 
11.-12.2.2013 / Hofgeismar

Name, Vorname

Institution

Straße

PLZ, Ort

Fon/Fax

E-Mail

Verpflegung ohne Unterkunft
       Übernachtung im Einzelzimmer
       Übernachtung im Doppelzimmer gemeinsam mit 
       ________________________________________
       Ich wünsche vegetarisches Essen
       Ich bin/Mein Träger ist Mitglied im B-UMF
       Meine Kontaktdaten dürfen allen 
       Teilnehmenden weitergegeben werden

Datum, Unterschrift 

	
	  

B u n d e s f a c h v e r b a n d
U n b e g l e i t e t e  M i n d e r j ä h r i g e 

F l ü c h t l i n g e  e . V . 

D i e  V e r t r e t u n g  u n b e g l e i t e t e r  m i n d e r j ä h r i g e r  F l ü c h t l i n g e



Montag, 11. Februar 2013

11.00 Uhr Anreise und Anmeldung mit Stehkaffee 

12.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung  

12.15 Uhr Unterschiede, Entwicklungen und Herausfor-
derungen - Zur Situation von UMF in Deutschland

13.00 Uhr Erfahrungsaustausch in Kleingruppen
Erfahrungen aus der Arbeit mit UMF und Sammlung von 
Problemlagen 

14.00 Uhr Kaffeepause mit Snack

14.30 Uhr Sicherung des Aufenthalts - mit und ohne 
Asylantragstellung
Vortrag zu den Fragen:
Was sind die ersten Schritte nach der Einreise? 
Vor- und Nachteile des Asylverfahrens?
Wer trägt welche Verantwortung?

16.15 Uhr Kaffeepause mit Kuchen	

16.30 Uhr Fallarbeit in Kleingruppen zur Vertiefung der 
Themen Asylverfahren, Alternativen zur Asylantragste-
lung, Rolle der Vormundschaft im Aufenthaltsrecht, 
Grundlagen Vormundschaftsrecht	
	
18.30 Uhr Abendessen	

20.00 Uhr Filmvorstellung mit Diskussion	

21.30 Uhr Gemütlicher Ausklang im Weinkeller

Dienstag, 12. Februar 2013

9.00 Uhr Das Dublin-Verfahren bei UMF
Vortrag zu den Themen Rechtliche Grundlagen, Neu-
regelungen der Dublin-VO, Sicherung des Kinderwohls, 
Rechtliche Interventionsmöglichkeiten, Situation in 
anderen Ländern

10.45 Uhr Kaffeepause
	
11.15 Uhr Das Verhältnis der Institution Vormundschaft 
zu anderen Beteiligten - Verantwortlichkeiten, Arbeits-
abläufe, Konflikte
Präsentation und Diskussion 

12.30 Uhr Mittagessen	

13.30 Uhr Standards für die Vormundschaftsarbeit
Präsentation von Standards und Fallarbeit in Kleingrup-
pen zu den Aufgaben der Vormundschaftsarbeit	

15.30 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse 
Auswertung, Feedback und Ausblick
	
16.00 Uhr Abreise

Wir laden ein!

Die Schulung für Vormünder_innen und Mitarbeitende 
von Jugendhilfeeinrichtungen und öffentlicher Verwal-
tung behandelt verschiedene Themengebiete, die bei 
der Vertretung von unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen von besonderer Bedeutung sind. Dies sind 
insbesondere die Vertretung im Aufenthalts- und Asyl-
recht und die Rollen der unterschiedlichen Akteure (Vor-
mundschaft, Jugendhilfeeinrichtungen, Allgemeiner Sozi-
aldienst, Ausländerbehörde, BAMF etc.). Zudem werden 
die Neuerungen der überarbeiteten Dublin-Verordnung 
und EU-Richtlinien vorgestellt. Um eine praxisnahe Ve-
ranstaltung zu gewährleisten, werden zu allen Themen 
Kleingruppenarbeiten angeboten und Einzelfälle vorg-
estellt. Alle Teilnehmenden können hierzu gerne eigene 
Fälle und Fragestellungen in die Schulung einbringen. 

Es wirken Fachkräfte und Expert_innen aus verschie-
denen Arbeitsfeldern mit, die im Verlauf der Tagung auch 
für individuelle Anfragen zur Verfügung stehen. Zum Ta-
gungsteam gehören neben der Tagungsleitung:  
- Henrike Janetzek, UNHCR, Nürnberg
- Dominik Bender, Rechtsanwalt und Ergänzungspfleger, 
Frankfurt am Main

Wir freuen uns auf eine spannende Fachtagung zur Ver-
besserungen der Situation von jungen Flüchtlingen. 

Thomas Berthold & Niels Espenhorst
Bundesfachverband UMF e. V.

	

B u n d e s f a c h v e r b a n d
U n b e g l e i t e t e  M i n d e r j ä h r i g e 

F l ü c h t l i n g e  e . V . 

S c h u l u n g  z u r  V e r t r e t u n g  u n b e g l e i t e t e r  m i n d e r j ä h r i g e r  F l ü c h t l i n g e


